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Der Lateinische Patriarch von Jerusalem, Fouad Twal, betreut u.a. die Pilger-

stätten am Jordan. So auch die Stelle, an der Jesus von Johannes getauft wur-
de. Auf jordanischer Seite wurde eine Pilgerkirche errichtet, die von Schwes-
tern und Ordenspriestern der Gemeinschaft "Verbo Incarnado", die ursprüng-

lich aus Argentinien stammt, betreut wird.  
Die Mitglieder sprechen alle fließend arabisch, englisch, französisch und ita-
lienisch und zeichnen sich durch eine gute theologische Ausbildung aus.  

Einige arbeiten bereits in der Region in verschiedenen Bereichen. Der derzei-
tige Kanzler des Patriarchats, P. Marcelo, der auch Provinzial der Gemein-
schaft ist, wird die Leitung des Pilgerzentrums übernehmen.   

Alle Rohbauten sind bis dato fertig gestellt, das Gemeinschaftshaus soll  
möglichst bis Ende des Jahres bezugsfertig sein. Danach wird der Ausbau der 
Kirche beginnen, der Abschluss der Arbeiten hängt von den eingehenden 

(Spenden-)Geldern ab. Es gibt einen überdachten Zugang zum Jordan mit 
Umkleidekabinen, wodurch  man schon jetzt Taufen spenden kann.  
Erzbischof Twal hat das Projekt mit Prälat Dr. Meier bei dessen Besuch im 

Heiligen Land im April 2011 erörtert. 
 
 

Spendenkonto: 
Bischöflicher Hilfsfonds "Eine Welt" 
Liga Bank, BLZ 750 903 00 

Kto. Nr.: 239 097 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
Bitte bei Spenden den Verwendungszweck „Jordanien, PilgerzentrumJordanien, PilgerzentrumJordanien, PilgerzentrumJordanien, Pilgerzentrum“ angeben, für Spendenquittungen benötigen wir 

jeweils den genauen Namen und die Adresse des Spenders, für Kollekten, Bazare usw. können leider keine Spenden-

quittungen ausgestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Bischöflicher Hilfsfonds Eine WeltEine WeltEine WeltEine Welt 
Abt. Mission-Entwicklung-Frieden 
Peutingerstr. 5 
86152 Augsburg 
 
Telefon: 08 21 31 66-3111 
Telefax: 08 21 31 66-3119 
E-mail: 
weltkirche@bistum-augsburg.de 
Internet: 
www.hilfsfonds-einewelt.de 
 
Spendenkonto: 
Kto.-Nr. 239 097 
bei der LIGA Bank Augsburg 
BLZ 750 903 00 
 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE72 7509 0300 0000 2390 97 
 

 


